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Fingerübungen

1. Lösen Sie dieses Gleichungssystem mittels Gaußscher Elimination:
x− z = 1

2x+ y = 2
4y+3z = 3
x+ y+ z = 4

2. Zerlegen Sie den Vektor

 1
1
2

 in zwei Vektoren: einen, der zum Vektor

 1
2
3


parallel ist, und einen, der dazu senkrecht ist.

3. Bestimmen Sie alle Eigenvektoren der Matrix
(

2 1
0 2

)
.

4. Lösen Sie y′ != ycos(x) zur Anfangsbedingung y(3) != 4.

5. Wandeln Sie die Differentialgleichung (1+ x2) y′′ = sin(y′)+5x in ein Diffe-
rentialgleichungssystem erster Ordnung um. (Eine Lösung ist hier nicht
gefragt.)

6. Zeigen Sie: Die Funktion f (x, y) := (x− y−2)2+cos(x+ y−4) hat an (x|y)= (3|1)
einen Sattelpunkt.

Bitte wenden!
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Kreative Anwendung

7. Im R3 sind drei Kugeln gegeben, alle mit dem Radius 3: Die erste Kugel hat
den Mittelpunkt (0|0|0), die zweite Kugel hat den Mittelpunkt (1|0|0), die
dritte Kugel den Mittelpunkt (2|1|0). Berechnen Sie die Koordinaten eines
Punkts, der auf allen drei Kugeloberflächen liegt.

8. Die folgende Determinante soll gleich 42 sein. Was weiß man dann über die
Zahlen a, b, c, und d? ∣∣∣∣∣∣∣∣∣

1 0 0 a
0 0 1 b
0 1 0 c
0 0 0 d

∣∣∣∣∣∣∣∣∣
9. Wie verhalten sich die Lösungen der Differentialgleichung y′′−6y′+109y= 0

für x →∞? (Schwingend? Abklingend? Aufschaukelnd? Mehreres davon, je
nach Anfangsbedingung?)

10. Bestimmen Sie die Fourier-Koeffizienten c0 und c3 für die Funktion f , welche
die Periode 5 hat, für t ∈ [0;1) gleich et ist und für t ∈ [1;5) gleich 0 ist.

11. Geben Sie die Funktion an, deren Laplace-Transformierte gleich s
(s2+4)(s+3)

ist.

12. Betrachten Sie das Volumen zwischen der Kreisscheibe mit einem zunächst
unbekannten Radius R um den Ursprung in der xy-Ebene und der Fläche
z = (x2+ y2)3. Wie muss der Radius R gewählt werden, damit dieses Volumen
gleich 1 ist?


